
Anlage 6

Fortnblatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligt&ntransparenzdokumentatIonsgesBtzes

Jede natürliche oder Juristische Person, die sich mit einem schrlftliGhon BeltrQg an einem
©esetegebungsverfahren beteiligt hat, Ist nach dem Thüringer
BeteiligSentransparenzdökumentattonsgesetz (ThürBeteiIdokG) verpflichtet, d!e nachfolgend
erbetenen Angaben " soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der folgender» Felder 1 bis 6 werden in jedem Fa!! .als verpfiichtende
Mlndestlnformatlonan gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteiidokG in der Betefllgtentransparenzdokumentatton
veröffentlicht' fhr inhaitiloher Beitrag wirci zusätzlich' nur dann auf den Internets etten des
Thüringer Landtags veröffentilcht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut.{eser!fch Qusfüflen und zusammen mit der Stellungnahmö senden!

Zu'weichen Gesfitzentwürfen haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel d&r Gesetzentwürfe}?

Thüringer Gesetz zur Modernislerung des Schulwesens
Gesetzentwurf der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
- Drucksache 7/6573 -

Drittes Gesetz zur Änderung- des thüringer Schufgesetzes " Gute Bildung und Stärkung der
Elternrechte . . >

Gesetzentwurf der Fraktion der CDU und der Parlamentarlsohen Gruppe der FDP
- Druoksache 7/6371 -

Inklusive Schuientwicklung In Thüringen weiter untsrstützen
Antrag äer Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Drucksache 7/4760 - • . •

Kinder fn den iVIIUelpunkt stellen " für, starke Förderschulen und hochwertigen gemeinsamen
Unterricht
Antrag de'r Parlamentarischen Gruppe der FDP
" Drucksache 7/4674 - Neufassung -

1. i

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen PBrson .geäußert, d. h. als Vertreter einer

Vereinigung natürlicher Personen odsr Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene
Genossenschaft oder öffentli'che Anstalt, Körperschaft des ÖffenEllchen Rechts, Stiftung das
Öffentlfchon Rechts)? , . . . .
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1,2 ThürBsleIldokG; Hinweis: Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wenn Ja, dann weiter mit Frage 3.}

Name

IERNEN FÖRDERN-^undesverband '
zur Förderung von Menschen mit Lernfaehinderungen e.V.

Geschäfts" oder Dtenstat.lresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach) .

Postleitzahl. Ort

Organisatlonsform .

eingetragener Verein

. LERNEN FÖRDERN.Bunäesverband • •

Maybachstr, 27

71686 Remseck am Neckar



2.-

3.

4.

H^ben Sie sich ais natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1,2ThÜr0st0[!dokG)

Name Vorname

3 Geschäfts" oder Dienstadresse D Wohnadresse

Blnwels; Angabgn zurWohnadresss sind nur srfordoriich, wenn keine andere Adresse benannl wird. DleWohnadressa
vlrd In keinem Fall vsröfferitHcht.)

3traße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

A/as ist der Schwerpunkt Ihrer InhaKllchen ocfer beruflichen Tätigkeit?
§ 5 Abs. 1 Nr. 3 ThürBeteiidokG) . '

Bundesverband iw Förderung von Menschen mit'Lembehinderungen, Seibsthilfe und Interessenvertretung,
Schwerpunkt Bildung, beruftfche Bildung, geseilschetflliche Teilhabe

•^aben Sie In Ihrem scb'riftlichen Beitrag die entworfsnen RegeEungen irtsgesamt eher

3 befürwortet,
] abgelehnt,
ö. ergänzungs- bzw. änderungsbsdüffiig eingeschätzt?

iltte fassen SIe'kurz die wesentlichen Inhalte (Kornaussage) Ihres schrlftllohen Beitrages zum
Sesefzgebungsverfahren zusammen!
S 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürßetslidokG) . • ' .

Wir befürworten die Weitere nlwlcklung des Schutgesetzes und dte Stärkung des EIEernwahkechts
Erforderlich Ist jedocti dte yerbesserung der Blidung von Kindern fm Fördarschwerpunkt Lernen,
Förderschulen Lernen sind ab Klasse 1 einzurichten, der Blidungsgang Lernen istwieder einzuführen



6;

6,

7

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben
stnzurelchen?
[§ 6 Abs. 1 Nr. S ThÜrBetolldokG)

Sä ja (Hinweis; weiter mit Frago 6) ' . a nein

^Venn Sie die Frage 6 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

n welcher Form haben Sie sich geäußert?

3 per.E'Matl

3 per Brief

•^aben Sie sich als Anwattskanztel Im Auftrag eines Ayftraggebßrs mit schr!ft!lchen Beiträgen
im G esetzgeb u ngs verfahren betelitgt? •' .
g 5 Abs. 1 Nr; 6 ThürÖetelldokG) . • • .

3 ja , S nein (weiter mit Frage 7) •

Venn Sie die Frage 6 bejaht haben; Bitte benennen Sis Ihren Auftraggeberl .

ittmmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages in der
ieteillgtentransparenzdokumentationzu?
i .6 Abs, 1 Satz 2 ThürBeteifdokG)

l J9 D nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben.
Änderungen in den mitgetetlten Daten werde loh unverzüglich und unaufgefordert-bis zum Abschluss
des Gesetzgebungsverfahrens mitteilen. - • ,

i Ort, Datum

71686 Remseck am NecKar, 19. Februar 2023

Unterschrift

�Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


